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   Kinderferienaktion der SPÖ Katsdorf

Bei der diesjährigen Hitze kam uns der Schatten der 
großen Bäume am Gusenspielplatz für die Kinder- 
ferienaktion gerade recht. Nach einem gemeinsamen 
Aufwärmen durften sich die Kinder an verschiedenen 
Spielstationen probieren. Dosenwerfen, Cornhole, 
Riesen-4-gewinnt, Stelzengehen und vieles mehr for-
derte die Geschicklichkeit der Kinder heraus. Ein be-
sonderes Highlight war die große Torschusswand in 
Form einer Dartscheibe.
Anschließend ging es auf Entdeckungstour in die  
Gusen. Dass diese fast ausgetrocknet war, hat die Ab-
kühlung zum Glück nicht verhindert. Den Abschluss 
machten wie immer Bratwürstel. Ein Eis danach  
durfte natürlich auch nicht fehlen!

Wir freuen uns bereits auf die Ferienaktion im 
nächsten Jahr und wünschen allen Kindern und  
Eltern einen guten Schulstart!



    Fraktionsobmann                                                                                              Martin Undesser

Ein ebenso wichtiges Thema, mit dem wir uns immer wieder auseinander-
setzen, sind sichere Schutzwege. Leider ist die Genehmigungslage durch 
die Behörde herausfordernd und erschwert somit die Umsetzung einiger 
Schutzwege. So ist es auch der Fall beim vielfach gewünschten Schutzweg 
auf der Linzer Straße (Höhe Lawog-Wohnhäuser). Wir werden weiterhin dar-
an arbeiten einen Schutzweg für eine sichere Überquerung dieser Straße zu 
ermöglichen. Sichere Gehwege und Radwege sowie sichere Gehsteige sollen 
in nächster Zeit geplant und umgesetzt werden. 
Gemeinsam müssen wir für unsere Gemeinde diese Ziele verwirklichen.

Liebe Katsdorferinnen und Katsdorfer, liebe Jugend!
 
Verkehrssicherheit ist immer eines der wichtigsten Themen in unserer Gemeinde. Wir 

haben in einigen Siedlungen und Ortsteilen bereits 30er-Zonen verordnen lassen, weitere 
Straßenstücke werden noch überprüft, um langfristig die erlaubte Verkehrsgeschwindigkeit 

zu reduzieren. Auch mobile und fixe Geschwindigkeitsmessgeräte kommen in Katsdorf zum 
Einsatz. Derzeit haben wir 6 Messgeräte, weitere werden noch folgen.

Eine weitere Maßnahme für die Sicherheit im Katsdorfer Straßenverkehr ist die Vorversetzung der Orts-
tafel Standorf in Fahrtrichtung Ortsteil Nöbling, um die Fahrgeschwindigkeit früher zu verringern.

Die konstante Wasserversorgung, auch bei Phasen von Trockenheit, ist ein Aspekt dem wir uns in Zu-
kunft immer wieder widmen müssen. Derzeit bestehen keine Probleme mit der Wasserzufuhr für unse-
re Abnehmer*innen. Die Sicherstellung von ausreichendem und gutem Trinkwasser wird auch künf-
tig Priorität haben. Ich möchte darauf hinweisen, dass unser Trinkwasser regelmäßig von der 
Firma AGES überprüft wird und wir stets bemüht sind, die gute Qualität des Wassers zu erhalten. 

Eine regelmäßige Kontrolle des Wasserzählers schützt vor unangenehmen Überraschungen. Immer wieder 
kommt es bei der Abrechnung der Wasserbezugsgebühren – und damit verbunden auch der Kanalbenützungs-
gebühren  - zu unliebsamen Überraschungen. Oft zeigt sich erst bei der Jahresabrechnung, dass der Wasserver-
brauch deutlich höher ist als im Vorjahr. Die Ursache dafür ist häufig ein unbemerkter Wasserverlust, zum Bei-
spiel durch einen Rohrbruch, ein geöffnetes Überdruckventil, einen defekten Spülkasten oder ähnliche Schäden.

Wir empfehlen Ihnen daher, ihren Wasser-
verbrauch in regelmäßigen Abständen, 
idealerweise einmal im Monat, anhand des 
Wasserzählers zu kontrollieren, um größe-
re Kosten zu vermeiden.  

Sollten Sie einen Wasserfilter eingebaut ha-
ben, achten Sie bitte ebenfalls auf eine regel-
mäßige Wartung bzw. Reinigung gemäß den 
Vorgaben des Herstellers. Dies ist insbeson-
dere aus hygienischen Gründen wichtig, um 
einer möglichen Keimbildung vorzubeugen.

Martin Undesser
FraktionsobmannWasserhochbehälter Mühlholzstraße

Geschwindigkeitsmessgerät Lungitzer Straße



   Die Sozialistische Jugend – Politik von und für junge Menschen			                            Jana Wagner

Die aktuelle Ausgabe der „red ma 
drüba“ möchten wir nutzen, um 
unsere Organisation vorzustellen.  

Seit mehr als 130 Jahren setzen wir 
uns als Sozialistische Jugend Ös-
terreich für eine Politik ein, die die 
Interessen von jungen Menschen 
in den Fokus rückt. Unser Ziel ist 
eine Gesellschaft ohne Sexismus, 
Rassismus, Homophobie und Aus-
beutung. Die Schwerpunkte unse-
rer politischen Arbeit setzen wir 
selbst. Um auf unsere Themen 
aufmerksam zu machen sind wir 
auf der Straße, auf Social Media 
oder in klassischen Medien aktiv.

Eine ebenso wichtige Säule unse-
rer Arbeit ist Bildung. Nur durch 
die Auseinandersetzung mit ver-
schiedenen politischen und ge-
sellschaftlichen Themen können 
wir uns positionieren. Unsere Bil-
dungsangebote finden im kleineren 
Kreis in Orts- und Bezirksgruppen, 
aber auch im größeren Rahmen auf 
Landes- oder Bundesebene statt. 
Zu den größten Seminaren im Jahr 
zählen das FEM*SEM (feministi-
sche Seminar), das ANTIFA-Seminar 
und die BIWE (Bildungswerkstatt). 

Dabei kommen an unterschied-
lichen Orten Aktivist*innen aus 
ganz Österreich zusammen. 

Als Jugendorganisation ist uns 
auch die Jugendkultur ein beson-
deres Anliegen. 
Wichtig ist uns dabei kostengüns-
tige oder kostenlose Angebote zu 
schaffen. Das Highlight ist wohl 
das Sommersportfest im Euro-
pacamp am Attersee. Hunderte 
junge Menschen kommen zusam-
men, um den Sommer mit Sport, 
Spiele und Partys zu genießen.  
Das Europacamp der Sozialis-

tischen Jugend ist ein Cam-
pingplatz mit dazugehörigem, 
freiem Seezugang im wunder-
schönen Weißenbach am Attersee.  
Es ist mit den Öffis erreichbar und 
immer eine tolle Möglichkeit, kos-
tengünstig Urlaub am See zu ma-
chen.

Du möchtest bei der Sozialisti-
schen Jugend mitmachen oder 
einfach mal unverbindlich zu ei-
nem unserer Treffen kommen?  
Dann melde dich mit einer kurzen 
Nachricht auf unserem Insta-Kanal: 
sj_bezirkperg

Demonstration zum internationalen Frauen*kampftag, März 2026, Linz.
Fotocredits: Theresa Ganglberger

Hier  sind einige Programmhighlights 
der nächsten Wochen und Monate:

11.09.2026: Workshop der SJ Bezirk Perg 
zum Thema Friedenspolitik in St. Georgen 
a.d. Gusen

18.09.2026: Soundcheck (Konzert) der  
SJ Linz 

23.-26.10.2026: Bildungswerkstatt in Cap 
Wörth

Details zu den Programmpunkten findest 
du auf dem Instagram-Kanal der  
SJ Oberösterreich: sj_ooe

Demonstration zum internationalen Frauen*kampftag, März 2026, Linz.
Fotocredits: MecGreenie



  Pensionistenverband Katsdorf

Unseren Ausflug zur Schiffsbrauerei am Inn am 29. April 
starteten wir mit einem Frühstück und begaben uns da-
nach auf eine Schifffahrt durch den Inndurchbruch. Die 
Schiffsbrauerei Kanonenbräu stellte uns eine tolle Vor-
führung inklusive Verkostung bereit.

Aktiv im Alter – Bewegung stärkt die Gesundheit und 
fördert die Gemeinschaft

Sport kennt kein Alter. Sport ist der Schlüssel zu 
mehr Lebensqualität, und zwar für alle Generationen.  
Sport ist ein wichtiges Mittel gegen Einsam-
keit, fördert soziale Kontakte und bringt Freude -  
das Alles in der Gemeinschaft.  Denn neben der Aktivi-
tät steht immer die soziale Komponente im Mittelpunkt. 
In unserer Ortsgruppe wartet ein buntes Programm, 
unter anderem Nordic Walken, Wandertage, Radtouren, 
Stockschießen sowie Sesselgymnastik. Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. 
Die Botschaft ist klar: Es ist nie zu spät mit dem Pensio-
nistenverband in Bewegung zu bleiben! 

Beim Landesmixed-Turnier in der SK Voest 
Stockhalle erreichten wir den 11. Platz und bei 
der Bezirksmeisterschaft in Au a.d. Donau den 
4. Platz.

4-Tagesfahrt ins Elsass mit Besuch in Straßburg 
von  26. bis 29. Mai

                                                                                                
 Wir besuchten Straßburg mit dem Münster und 
einem Tagesausflug in die Elsässische Weinstraße.    
Dort genoßen wir Flammkuchen und Wein bei  

einer Verkostung. 



			   Ernst Endfellner  Obmann Pensionistenverband Katsdorf

Bitte Vormerken:
Dienstag 29. Sept. 2026: 		  Wanderung zu den Filzmooser Hofalmen, Abfahrt 9.00 Uhr Ortsplatz
Dienstag 06. Okt. 2026:		  Kino-Nachmittag, 15.00 Uhr Kino Katsdorf
Donnerstag 15. Okt. 2026:		 Wanderung Tannermoor Liebenau, Treffpunkt Ortsplatz um 13.00 Uhr, 		
					     dort bilden wir Fahrgemeinschaften
Donnerstag 12. Nov. 2026:		 Abschluss-Wanderung, Treffpunkt Ortsplatz um 13.00 Uhr
Son. 22.-Don. 26. Nov. 2026:	 Thermenfahrt in die Therme Vivat, Slowenien

Grillfest auf der ASKÖ-Sportanlage am 7. August
Bei herrlichem Sommerwetter sind über 300 Besucher*innen unserer Einladung gefolgt. Vorsitzen-
der Ernst Endfellner konnte als Ehrengäste Bürgermeister Wolfgang Greil, SPÖ-Vorsitzenden Martin Un-
desser, Landespräsidenten Stv. Hans Affenzeller und Bezirksvorsitzenden Leopold Pichlbauer begrüßen. 
Dank unseres engagierten Teams war das Grillfest auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg!

	 Wir trauern um unser verstorbenes Mitglied

									         Hedwig Höbarth im 96. Lebensjahr

Oma-Opa-Enkerl-Ausflug 
am 14. Juli

                                                                                                                             
Wir besuchten mit 20 Kindern 
und 20 Omas und Opas die Son-
nenwelt in Großschönau. Die Er-
lebniswelt bot zahlreiche Statio-
nen, bei denen die Kinder viel zu 
entdecken hatten.



     Obmann Umweltausschuss                                                                             Daniel Grininger

Mit bisher 6 Tagen über 40 °C 
ist dieser Sommer der heißes-
te seit Beginn der Aufzeich-

nungen in Österreich im Jahr 
1762. 

Die Folgen sind spürbar - Wälder, Wiesen 
und Felder sind knochentrocken. Überall herrscht 
akute Wald- und Flächenbrandgefahr. Bäche und Flüs-
se sind komplett ausgetrocknet. Pflanzen, Tiere und 
Menschen leiden unter diesen Bedingungen in einem 
noch nie dagewesenen Ausmaß. 

Die Langzeitwirkungen auf Wirtschaft, Arbeit, Nah-
rung und Gesundheit sind noch nicht abschätzbar. 
Wer in diesen Zeiten den menschgemachten Klima-
wandel immer noch leugnet und von einem Sommer 
wie damals spricht, ist nicht einfach nur realitäts-
fremd, sondern eine reale Gefahr für die Zukunft 
unserer Kinder und Enkelkinder. 

Politik und Bevölkerung müssen handeln. 

Und trotz allem gibt es noch immer Privatpersonen 
und Politiker*innen die Profitgier und die eigene Be-
quemlichkeit vor die Zukunft unserer Kinder stellen. 
Der Katsdorfer Umweltausschuss lebt vor, wie es 
geht. In dieser Periode wurden zahlreiche größere und 
kleine Projekte durch unsere Initiative umgesetzt.

Oft höre ich Ausflüchte vor der Verantwortung, die 
uns alle betrifft. Ausflüchte wie: „Was soll ich schon 
als Einzelperson gegen den Klimawandel ausrichten?“ 
Meine Antwort dazu ist: „Alles, was dir einfällt! Sei 
kreativ! Jeder noch so kleine Beitrag zählt!“
 
Und das Wichtigste: Zeigt euren Kindern und Enkel-
kindern, wie es geht. Denn sie werden dieses Be-
wusstsein und die Erfahrung brauchen. 
Informationen zu den verschiedensten Möglichkeiten 
welche Beiträge wir leisten können findet ihr hier:

Bepflanzung Bahnhof Lungitz

Laut Mitteilung der ÖBB wurden bei der Errichtung der neuen 
Park & Ride Anlage in Lungitz die geplanten Kosten um mehr 
als € 500.000,00 überschritten. Damit begründet die ÖBB 
Einsparungen bei der Oberflächengestaltung. Auch auf die 
versprochene WC-Anlage warten wir immer noch. 
Der Umweltausschuss wird sich mit der Möglichkeit einer 
Finanzierung der Begrünung über Mittel zur Dorf- und  
Stadtentwicklung und der tatsächlich möglichen Begrü-
nung auseinandersetzen.

 

Impressum: Medieninhaber (Verleger) Herausgeber: SPÖ-Ortsorganisation Katsdorf, Martin Undesser, Gusenstraße 7, 4223 Katsdorf.
Fotos: soweit nicht extra angeführt - Eigenfotos SPÖ Katsdorf, SJ Katsdorf, PV Katsdorf, Kinderfreunde Katsdorf sowie SPÖ Bezirk, Land und Bundesfotos, wie auch von Pixabay, Pexels, Canva, 
Adobe Firefly und private Fotos. Druck: Gutenberg-Werbering Gesellschaft m.b.H., Anastasius-Grün-Straße 6, 4020 Linz. 
Hinweis: Die in der „red ma drüba“ publizierten Artikel müssen nicht mit der Meinung des Herausgebers übereinstimmen.

wwf.at



SPÖ-Frauen-Sommercocktail: Wissen, Vernetzung und Austausch

Bereits zum 19. Mal fand der Sommer-
cocktail der SPÖ Frauen Perg in Koopera-
tion mit den Perger Raiffeisenbanken statt.  
Mehr als 100 Frauen folgten der Einladung 
und nutzten die Gelegenheit für einen infor-
mativen und geselligen Abend.

 

Die Wiener Gynäkologin Dr.in Mirijam Hall 
zeigte in ihrem Vortrag auf, warum die Be-
rücksichtigung von Frauen in medizinischer 
Forschung und Behandlung so wichtig ist. 
Noch immer orientieren sich viele Studien 
und Therapien überwiegend am männlichen 
Körper, was für Frauen Nachteile bei Diagnosen und Behandlungen mit sich bringt. Gendermedizin leistet daher 
einen wichtigen Beitrag zu einer gerechteren und besseren Gesundheitsversorgung für Frauen.

Bei einem gemeinsamen Buffet ließen wir den Abend in herzlicher Atmosphäre ausklingen.  
Der Sommercocktail bot einmal mehr Raum für Vernetzung, interessante Gespräche. Ein großes Dankeschön 
an die vielen engagierten Frauen, die das ganze Jahr über wertvolle Arbeit für unsere Bewegung leisten. 

      Frauenvorsitzende SPÖ Katsdorf								                  Romana Hackl

w

Unsere Zeit ist kostbar und die Finanzmärkte oft schwer durchschaubar. Wir wollen Abhilfe. Mit der Digitalen 
Vermögensverwaltung von Raiffeisen OÖ ist das Investieren in eine Mischung aus Fonds und Exchange Tra-
ded Funds (ETFs) unkompliziert und kosteneffizient. Ab einer monatlichen Ansparung von 100 Euro möglich.

Wichtig zu wissen: Veranlagungen in Wertpapiere können mit Risiken verbunden sein. WILL veranlagt an 
den internationalen Geld- und Kapitalmärkten und unterliegt damit marktbedingten Kursschwankungen. Je 
nach gewählter Veranlagungsstrategie ergeben sich unterschiedliche Chancen- und Risikoprofile.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

ICH WILL GELD  
INVESTIEREN.  
NICHT MEINE ZEIT.

Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Werbung, welche von der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich Aktiengesellschaft ausschließlich zu Informationszwecken erstellt wurde. Sie wurde nicht unter 
Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen. Diese 
Werbung ist unverbindlich, stellt weder eine Anlageberatung, noch ein Angebot oder eine Einladung zur Angebotsstellung, noch eine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder Ver-
anlagungen dar und ersetzt nicht die persönliche Beratung und Risikoaufklärung durch den Kundenberater im Rahmen eines individuellen und auf die persönlichen Verhältnisse (z.B. Risikobereitschaft) des 
Anlegers abgestimmten Beratungsgesprächs. Die enthaltenen Angaben, Analysen und Prognosen basieren auf dem Wissensstand und der Markteinschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung – vorbehaltlich 
von Änderungen und Ergänzungen. Die Raiffeisenlandesbank Oberösterreich Aktiengesellschaft übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Inhalte und für das Eintreten von Progno-
sen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagungen mitunter erhebliche Risiken bergen. Aus der Veranlagung können sich steuerliche Verpflichtungen ergeben, die von 
den jeweiligen persönlichen Verhältnissen des Kunden abhängen und künftigen Änderungen unterworfen sein können. Diese Informationen dienen nur der Erstinformation und enthalten keinerlei Rechts- oder 
Steuerberatung und können diese auch nicht ersetzen. Die beschränkte Steuerpflicht in Österreich betreffend Steuerausländer impliziert keine Steuerfreiheit im Wohnsitzstaat. Die 
Wertentwicklung von Fonds wird entsprechend der OeKB-Methode, basierend auf den veröffentlichten Fondspreisen, ermittelt. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich 
die Zusammensetzung des Fondsvermögens in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Regelungen ändern kann. Im Rahmen der Anlagestrategie von Investmentfonds kann 
überwiegend in Investmentfonds, Bankeinlagen und Derivate investiert oder die Nachbildung eines Index angestrebt werden. Fonds können erhöhte Wertschwankungen 
(Volatilität) aufweisen. In den durch die FMA bewilligten Fondsbestimmungen können Emittenten angegeben sein, die zu mehr als 35 % im Fondsvermögen gewichtet sein 
können. Der aktuelle Prospekt (in deutscher bzw. englischer Sprache) sowie das Basisinformationsblatt (BIB - in deutscher Sprache) liegen bei der jeweiligen Verwaltungsgesellschaft 
oder der Vertriebsstelle auf. Anleger oder potenzielle Anleger finden die Zusammenfassung ihrer Anlegerrechte und der Instrumente zur kollektiven Rechtsdurchsetzung auf Deutsch 
und Englisch unter www.kepler. at/de/startseite/beschwerden.html. Es wird darauf hingewiesen, dass die KEPLER-FONDS KAG den Vertrieb ihrer Fondsanteile im Ausland jederzeit 
beenden kann. Ausführliche Risikohinweise und Haftungsausschluss unter www.kepler.at/disclaimer und www.boerse-live.at/disclaimer.

raiffeisen-ooe.at S
ta

nd
 0

7/
20

26

Frauen der SPÖ Katsdorf mit Landesfrauenvorsitzender Renate Heitz,  
Dr.in Mirijam Hall und Nationalrätin Sabine Schatz 

Im Mittelpunkt stand heuer das Thema 
Gendermedizin.
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GEMEINDEZENTRUM
KATSDORF 

 09.01.2027

EINLASS  19.00 UHR
BEGINN  20.00 UHR

VORVERKAUF  €40,-
ABENDKASSE  €45,-

Impressum: SPÖ-Ortsorganisation Katsdorf, Martin Undesser, Gusenstraße 7, 4223 Katsdorf. 
Foto: Grassmugg GmbH, Druck: DigiCut Rubmer GesmbH, Georgestraße 26, 4222 Langenstein

KARTEN SIND BEI ALLEN SPÖ-FUNKTIONÄR*INNEN, 
DER RAIFFEISENBANK KATSDORF UND KFZ-MANFRED 
AICHINGER ERHÄLTLICH.

Es ist wieder soweit - das Kabarett hält Einzug in Katsdorf. Für einen kleinen Vorgeschmack darauf, was uns 
erwartet, lesen Sie hier den Pressetext.  

Der Großmeister des Pointenhagels bringt sein bereits 6. Soloprogramm auf die Kabarettbühnen des Landes – 
und es wird - wie schon in seinen bisherigen Stücken - ein Feuerwerk aus Witz und Wahrheit! - nur nicht so laut 
– er ist ja schon über 50”. “Was passiert, wenn man sich noch wie 25 fühlt, aber die Realität und der Rücken die 
Sache anders sehen? Warum wird der Hund gelobt wenn er in den Garten macht und ich geschimpft?” Gerald 
Fleischhacker nimmt sich selbst nicht so ernst, das Leben mit Humor und sein Publikum mit auf eine irrwitzige 
Reise durch die Tücken des modernen Alltags. Ein Alltag, der ihn zunehmend fragend zurücklässt. Gerade war er 
noch der coole jugendliche
“Dude”, mit dem alle gerne abhängen - auf einmal wird er sogar von der eigenen Frau als „typischer Cis Mann“ ab-
gestempelt. Und fragt sich, warum er dabei an den Musikunterricht in der Schule denken muss.
Familienchaos, Technik-Wahn, der tägliche Irrsinn mit dem Internet und dem echten Leben, ganz zu schweigen 
von den ewigen Kommunikationsschwierigkeiten zwischen Mann und Frau - da kann nicht mal Duolingo helfen. 
Gerald Fleischhacker bringt alles auf den Punkt: scharfzüngig, gnadenlos lustig und verdammt nah am echten Le-
ben! Ein Abend mit Gerald Fleischhacker ist wie eine Flasche alter Rotwein: Reif, vielleicht mit
einem Hauch von Kork, aber dafür mit ordentlich Wumms. Und vor allem LIVE viel besser als im Fernsehen :-), was 
auch die Presse bestätigt. (Quelle: grassmugg.com)

Und nun kommt Gerald Fleischhacker nach Katsdorf! Ab September gibt es Karten bei allen SPÖ-Funktionär*in-
nen, der Raiffeisenbank Katsdorf und KFZ-Manfred Aichinger zu kaufen. 
Wir freuen uns auch 2027 wieder auf Ihr Kommen! Für Getränke und das eine oder andere Häppchen ist wie immer 
gesorgt.


